
QR-CODE? 
JA ODER NEIN?
ETIKETT Fragen und Antworten zum QR-Code.

Zutaten- und Nähr-
wertangaben werden 
mit dem Jahrgang 
2024 für alle Weine 
Pflicht. Die notwen-

digen Angaben können auch 
über einen sogenannten QR-
Code erfolgen. Die Abkürzung 
QR steht für »quick response«, 
also »schnelle Antwort«. Mobil
telefone haben eingebaute Ka-
meras und führen mit geeig-
neter Software automatisch zu 
einer Webseite mit den notwen-
digen Informationen. 

Kann ein QR-Code auch auf ei-
nem Traubensaftetikett verwen-
det werden?
Das ist nicht möglich. Bei Le-
bensmitteln müssen die Zutaten 
und Nährwerte immer auf dem 
Etikett angegeben werden.

Darf ein QR-Code auf die Home-
page des Herstellers verweisen 
und dieser dort Nährwert-
angaben und Zutatenver-
zeichnis zur Verfügung 
stellen? Darf ein Link auf 
die Homepage des Herstel-
lers führen?
Nein, Nährwertangaben 
und Zutatenverzeich-
nis sollten nicht auf der 
Homepage des Herstellers 
erscheinen. Eine Home-
page ist dafür nicht ge-
eignet, sie dient der Ver-
marktung und sammelt 
Nutzerdaten. Nährwert-
angaben und Zutatenver-

zeichnis im QR-Code dürfen 
nicht mit Marketing oder Ver-
kauf kombiniert werden. Die 
Online-Plattform, zu der ein 
QR-Code führt, muss die Infor-
mationen über die gesamte Le-
bensdauer des Weines wie auf 
einem gedruckten Etikett anzei-
gen. Die Informationen müssen 
gut lesbar, stabil, zuverlässig, 
dauerhaft und genau sein.

Warum braucht der QR-Code zu-
sätzlich eine Beschriftung, die 
Angabe »E in 100ml XXX kJ / XX 
kcal« und »enthält Sulfite« auf 
dem Etikett?
Der Verbraucher kann nur an 
einer Aufschrift wie »Zutaten 
und Nährwerte« erkennen, 
welche Informationen sich hin-
ter einem QR-Code verbergen. 
Die Angabe des Energiegehalts 
soll den Verbraucher zu einer 
gesünderen Lebensmittelwahl 
führen. Mehr als die Hälfte der 

Erwachsenen in Deutschland ist 
zu dick. Fast ein Viertel ist sogar 
fettleibig. 

Grundsätzlich sollten Stoffe im 
Zutatenverzeichnis aufgeführt 
und nicht wiederholt werden. 
Einzige Ausnahme sind Sulfite. 
Bei Verwendung eines QR-Codes 
wird zusätzlich auf dem Etikett 
»enthält Sulfite« und im Zutaten-
verzeichnis »Sulfite« angegeben. 
Allergene müssen weiterhin in 
einer Sprache angegeben wer-
den, die für die Verbraucher in 
den Mitgliedstaaten, in denen 
der Wein vermarktet wird, leicht 
verständlich ist. Auch wenn 
Sulfite nur ein geringes allerge-
nes Potenzial haben, sollen die 
Verbraucher ohne Umwege vor 
möglichen allergischen Reaktio-
nen gewarnt werden.

Müssen die verpflichtenden An-
gaben zum Wein auf dem e-Label 
angegeben werden?

Nein, dazu besteht keine Ver-
pflichtung (siehe Beispiel). Bei 
gleichen Zutaten und Nähr-
wertangaben innerhalb der To-
leranzen könnten sogar mehre-
re Weine einen gemeinsamen 
QR-Code nutzen. Impressum 
und Datenschutzerklärung sind 
verpflichtend, dies ergibt sich 
aus der Datenschutzgrundver-
ordnung.

Was ist besser, QR-Code oder Zu-
taten und Nährwerte auf dem 
Etikett?
Das kommt darauf an: Ein QR-
Code ist immer mit zusätzlichen 
Kosten verbunden und muss für 
die gesamte Lebensdauer des 
Weines vorgehalten werden. Ein 
QR-Code benötigt weniger Platz 
auf dem Etikett, kann jeder-
zeit geändert werden und über 
einen Weblink im eigenen Web-
shop oder dem eines Händlers 
verwendet werden. In der Sum-

me ergeben sich also Vortei-
le, die allerdings mit einem 
Mehraufwand verbunden 
sind. Wer nur wenige Fla-
schen abfüllt und keinen 
Internetvertrieb hat, für 
den bleibt die Angabe auf 
dem Etikett die einfachste 
Lösung. F
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Deutscher Bio Wein
Abfüller: Weinhaus XYZ D-67435 Neustadt 
0,75 L 
L 1/24     
11,5 % vol

 

E in 100 ml 332 kJ  (78 kcal)
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Abbildung: Weinetikett, mit 
Brennwertangabe, 
Allergenkennzeichnung und mit QR-
Code, der zu einem eLabel führt. 
Die Allergenkennzeichnung kann 
bei einem eLabel auch weiterhin 
außerhalb des Sichtfeldes erfolgen.

Deutscher Bio Wein
Abfüller: Weinhaus XYZ D-67435 Neustadt 
0,75 L L 1/24     11,5 % vol

 100 ml  enthalten durchschnittlich
Energie               306 kJ (73 kcal)
Kohlenhydrate  1,2 g
davon Zucker    0,5 g
Enthält geringfügige Mengen von Fett, 
gesättigten Fettsäuren, Eiweiß und Salz. 
Zutatenverzeichnis: Trauben*, 
Saccharose*, Kohlendioxid, 
Säureregulator: Weinsäure, Stabilisatoren: 
enthält Citronensäure und/oder 
Metaweinsäure, Konservierungsstoff und 
Antioxidantien: Sulfite, L-Ascorbinsäure
*aus ökologischer Landwirtschaft

DE-Öko-XXX 
Deutsche Landwirtschaft
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Abbildung: So sehen Zutaten und 
Nährwerte aus wenn der QR-Code 
ausgelesen wird.

Abbildung: Weinetikett, mit 
Zutaten und Nährwerten bei einem 
Biowein

Scanne mich

Eine Entscheidung steht an: QR-Code ja oder nein.

Hier geht es 
zum Original-
dokument:
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